
2003/2004 

Zum 3.Mal in Serie holen unsere Aktiven den 1.Platz in der Medaillenwertung der österreichischen Meis-
terschaften 

Mit exakt wieder 22 Medaillen verteidigten unsere Aktiven die Spitzenposition. Erfreulich die Verteilung 

auf alle Altersklassen, wobei die Kadetten mit 9 Medaillen und die allgemeine Klasse mit 7 Medaillen her-

vorstechen! Womit auch in diesen beiden Klassen der 1.Platz erreicht wurde. 

Inga Bernhardt und Victoria Stelzer haben erstmals die Qualifikation für eine Nachwuchsweltmeisterschaft 

geschafft. Barbara Koppenwallner scheitert in Gent an der Olympiaqualifikation. In Österreich wird sie zum 

7.Mal im Einzel, das Säbelteam zum 5.Mal hintereinander österreichischer Staatsmeister! Judith Mareich 

holt ihre erste Einzelmedaille, Silber auch für Harald Kreiger. 

Bei den Kadetten gehen die Mannschaftstitel im Herrenflorett und Damendegen nach Graz! Maj Brit Bern-

hardt siegt bei Jugend B, Gerrit Pfundner überrascht im Degen. 

Und es gibt wieder Heimsiege bei unseren Turnieren: Barbara Koppenwallner gewinnt beim Messepokal, 

Inga Bernhardt beim Alpe Adria Pokal! Das Finale des Messepokals findet im Heimatsaal statt und es gibt 

für die Mannschaft wieder ein Preisgeld. Ingrid Fabianek, unsere Haupttrainerin geht in Karenz und be-

kommt Marie, 16 Trainerinnen und Trainer kümmern sich um die Aktiven, 43 kommen davon in die öster-

reichische Rangliste! 

Die weiteren Aktivitäten: 

Marco Haderer ist der Transfer des Jahres, eine tolle Verstärkung unseres ohnehin unschlagbaren Säbelte-

ams. Es gibt wieder Sommersportwochen mit dem Sportamt Graz, ein Trainingslager in Bad Goisern, Histo-

risches Fechten auf der Burg Oberkapfenberg, den Schulsporttag in Leoben, und das Finale Messepokal im 

Heimatsaal 

 

Die Medaillen bei österreichischen Meisterschaften 

Allgemeine Klasse (2/4/1) 

Gold: Barbara Koppenwallner (Damenflorett), Herrensäbel-Mannschaft (Haderer, Kreiger, Mangge, May) 

Silber: Judith Mareich (Säbel), Harald Kreiger (Säbel), Damenflorett-Mannschaft (Bernhardt, Koppenwall-

ner, Mareich, Weikhard), Damensäbel-Mannschaft (Bernhardt, Koppenwallner, Mareich, Weikhard) 

Bronze: Herrenflorett-Mannschaft (Fabianek, Mangge, Sauseng, Scholz) 

Junioren (-/1/2) 

Silber: Karoline Deutschmann (Säbel) 

Bronze: Damenflorett-Mannschaft (Bernhardt, Deutschmann, Stelzer), Damendegen-Mannschaft (Bern-

hardt, Deutschmann, Stelzer) 

Kadetten (2/2/5) 

Gold: Herrenflorett-Mannschaft (Blaschka, Holzer, Stelzer R, Zlattinger), Damendegen-Mannschaft (Bern-

hardt, Deutschmann, Stelzer) 

Silber: Inga Bernhardt (Säbel); Damenflorett-Mannschaft (Bernhardt, Deutschmann, Stelzer) 

Bronze: Inga Bernhardt (Florett), Victoria Stelzer (Degen); Karoline Deutschmann (Säbel), Alexander 

Blaschka (Florett), Herrensäbel-Mannschaft (Blaschka, Holzer, Stelzer R, Zlattinger) 

Jugend B (1/-/1) 

Gold: Maj Brit Bernhardt (Säbel) 

Bronze: Maj Brit Bernhardt (Florett) 

Jugend C (-/1/-) 

Silber: Gerrit Pfundner (Degen) 



Senioren (3/1/1) 

Gold: Robert Blaschka (AKI,Florett, Degen, Säbel) 

Silber: Roswitha Stelzer (AKIII Degen) 

Bronze: Herbert Stelzer (AKIII Säbel) 

 

Die Medaillenverteilung 2004 
 

 Gesamt G S B

1 StLFC Graz 22 5 8 9

2 AFC Salzburg 16 4 6 6

3 FC Treibach 15 4 2 9

4 FTS Dornbirn 14 3 6 5

5 FK Villach 13 5 1 7

6 FU Linz 11 3 6 2

7 Balmung Wien 10 4 1 5

8 KAC 9 3 6

9 FU Mödling 9 2 3 4

10 UFC Wien 8 1 4 3

 

Alle Finalplätze 

• Koppenwallner Barbara 3x (Staatsmeisterschaften 1, Messepokal 1, Gent 6 DF) 

• Kreiger Harald 2x (Staatsmeisterschaften 2, Villach 5) 

• Haderer Marco 2x (Villach 2, Staatsmeisterschaften 5, HS) 

• Mareich Judith 2x (Staatsmeisterschaften 2 DS, Wien 8 DF) 

• Stoschitzky Stefanie 2x (akademische ÖM 3, Feldkirch 5 DD) 

• May Arnulf 1x (Villach 6 HS) 

• Scholz Robert 1x (Wien 8 HF) 

 

Junioren 

• Stelzer Victoria 5x (Feldkirch 3, Treibach 5, Linz 7 DD, Alpe Adria 3, ÖM 6 DS) 

• Bernhardt Inga 3x (Alpe Adria 1 DF, Alpe Adria 2, ÖM 3 DS) 

• Deutschmann Karoline 3x (ÖM 2, Alpe Adria 5 DS, Alpe Adria 6 DF) 

• Schnopfhagen Elisabeth 1x (Alpe Adria 3 DF) 

• Zlattinger Lukas 1x (Alpe Adria 3 HS) 

• Bernhardt Aeneas 1x (Alpe Adria 5 HS) 

• Stelzer Korbinian 1x (Alpe Adria 7 HS) 

 

Kadetten 

• Stelzer Victoria 4x (Linz 2, 3, ÖM 3 DD, ÖM 5 DS) 

• Bernhardt Inga 2x (ÖM 2 DS, ÖM 3 DF) 

• Deutschmann Karoline 2x (ÖM 3 DS, ÖM 6 DF) 

• Blaschka Alexander 1x (ÖM 3 HF) 

• Zlattinger Lukas 1x (Mödling 8 HF) 

 



Jugend B 

• Bernhardt Maj Brit 3x (ÖM 1 DS, ÖM 3, Klagenfurt 7 DF) 

• Kjölbye Andreas 1x (ÖM HS 7) 

 

Jugend C 

• Lerch Kristina 2x (Treibach 7 DF, ÖM 8 DD) 

• Solacher Anna 2x (ÖM 8, St.Johann 8 DF) 

• Pfundner Gerrit 1x (ÖM 2 DD) 

• Hochstätter Rüdiger 1x (Klagenfurt HF) 

 

Die Anfängerkurse starten am 29. September ! 

 

 
 

Vom 7.Juli bis 15. August hatten Woche für Woche jeweils rund 25 Jugendliche die Möglichkeit fechten 

kennen zu lernen. Diese tolle Aktion wurde vom Sportamt Graz organisiert und gesponsert und galt für die 

Altersstufe von 8 bis 18 Jahren. Unsere Kursleiter: Judith Mareich, Steffi Stoschitzky, Siegfried Sauseng, 
Anita Wilfinger. Für alle die weitermachen wollen: der Anfängerkurs beginnt am Montag den 29. Septem-

ber um 17:30 Uhr. Anmeldungen siehe Kontaktadresse links (e-mail)oder direkt im Fechtsaal am 

29.09.2003!!!! 

 

In der vorletzten Ferienwoche fand unser Trainingslager in Bad Goisern statt. Das Training selbst beginnt 
wieder am 15. September 2003. Und alles Wissenswerte über die vergangene Saison findest Du auf 

2002/2003 

 



Historisches Fechten auf der Burg Oberkapfenberg am 13. und 14.September 

Fechtwerbung anläßlich einer Ausstellung über Fechtwaffen vor voller Kulisse: Artur Ortens und Andre 

Kahr fochten unter Moderation von Markus Mareich etliche Waffengänge. (Bild unten vom Sommerfest 

auf der Ruine Gösting, Juli 2003, Mark-Andre) 

 
 

Schulsporttag in Leoben am 3.Oktober 

5000 Kinder (!) besuchten an diesem Tag die von 15 Sportarten angebotenen Stationen. Und zumindest 

knapp um oder über die Tausend besuchten die von uns gestaltete Fechtstation! Dabei konnten sicher 

mehr als 600 zumindest für wenige Minuten ein Florett in der Hand halten und damit hantieren. Auf 4 Sta-

tionen aufgeteilt wurden die Kinder in Gruppen zu je 10 durchgeschleust. Im Dauerstreß dabei Jörg Atzmül-

ler (Leoben, mit der Erklärung des Fechtens generell), Markus Mareich (Fechtstellung in 10 Sekunden, 

Schritt vor - zurück in 5 Minuten und dabei Ringe mit dem Florett auffangen), Kurt Lassnig (Kapfenberg - 

Fechtlektionen zu 10. in 6-8 Minuten) und abschließend Ingrid Fabianek und Verena Schlager (mit dem 

absoluten Höhepunkt für die Kinder: Musketierfechten). Der Dauerstreß mit immer zumindest 100 - 120 

Kindern im Turnsaal dauerte von 8 - 14 Uhr. 

   

 

Toller Saisonauftakt - Victoria Stelzer 2. in Linz (4.10.2003) 

Mit diesem 2.Platz beim internationalen Kadettenturnier sicherte sich Victoria eine gute Ausgangsposition 

für die kommende Saison. Tags darauf belegte sie auch bei den Junioren einen Finalplatz (7.) 



DD-KAD: 1.R.Engel Balmung, 2.Victoria Stelzer StLFC (gg. Freudenthaler FUL 15:5, gg. Deire FUL 15:8, gg. 

Tobias SLO 15:9, gg. Engel R Balmung 10:15), 3.M.Mognato ITA und S.Tobias SLO (17) 

HD-KAD: 1. M.Hertl SLO, 2.Z.Ban SLO, 3.B.Mahnal Dornbirn und R.Reisenhofer OöLFK; 21.Roland Stelzer 

(26) 

DD-JUN: 1.E.Stubelj SLO, M.Navarria ITA, 3.R.Engel Balmung und Winkelströter OöLFK, 5.Pia Ender UWK, 

6.I.Kopeinig Treibach, 7.Victoria Stelzer StLFC (gg. Tobias SLO 15:10, gg. Navarria ITS 6:15), 8.C.Hartmann 

Weiz (16) 

HD-JUN: 1.Dörfler Treibach, 2.Fries FU Linz, 3.Leitgeb OöLFK und Schmid FU Linz; 37.Roland Stelzer (39) 

Inga Bernhardt startet ebenfalls erfolgreich in die neue Saison, Budapest (11.10.2003) 

Auch im Damenflorett gelang der Auftakt: Aufstieg in der Vorrunde bei 120 Starterinnen, Sieg in der ersten 

Direkten und damit gleich auf Platz 2 für Inga Bernhardt in der Rangliste. Ebenfalls die Vorrunde überstand 

auch Karoline Deutschmann . 

Landesmeisterschaften fest in unserer Hand (Graz, LSZ, 18/19.Oktober 2003) 

8 von 10 Titel an unseren Club. Unsere neuen Meister: Barbara Koppenwallner und Florian Mangge (Flo-

rett), Inga Bernhardt und Siegfried Sauseng (Säbel), Steffi Stoschitzky (Degen) und dazu die Mannschafts-

titel im HFL, DFL und DDG ! Nur klar Beton gab es im Herrendegen: 4-fach Triumph für Kapfenberg. Die 

daraufhin ihre erste Mannschaft auf "2" aufteilten, was dann nur knapp aufging. Denn unsere neue zu-

sammengestellte junge Mannschaft hielt sich bis zum letzten Gefecht hervorragend: 42:45 (mit Siegfried 
Sauseng, Lukas Lerchner, Michael Steinegger). Und schrammte dabei aber auch an einer Disqualifikation 

vorbei, weil in einem Gefecht der "Falsche" sich anhängte. KSV blieb sportlich fair, verzichtete und gewann 

auch so.Der Nachteil für unser Team: ausgerechnet das Schlußgefecht ging an taktischer Stelle früher über 

die Bahn. (Resultate) / Bilder 

 

 
 

Samorin, Kadettenranglistenturnier (1/2Nov2003) 

5 Siege in der Vorrunde, dann als Nummer 7 an Nr. 56 gescheitert. In diesem Gefecht passte für Inga Bern-

hardt in ihrem 2.Turnier dieser Saison nichts. Damit vergab sie eine gute Ausgangsposition für die weitere 

Saison. Karoline Deutschmann scheiterte mit nur einem Sieg in der Vorrunde. 

Salzburg, 3.Station für die Kadetten (8/9Nov2003) 



Zugleich war das auch der Auftakt für unsere Jugendlichen. Die beiden Jugend B Neustarter Maj Brit Bern-

hardt und Christoph Eberl überzeugten in ihrem ersten Turnier in der höheren Altkersklasse: sie erreichten 

die besten 16 bzw. 32 in den rund 80-köpfigen Starterfeldern mit vielen Nationen und setzen sich damit in 

der Rangliste unter den besten 4 fest.  

Ein Platz den Inga Bernhardt zur Zeit ebenfalls belegt und der gerade nicht für die Qualifikation für eine 

Kadetten-WM reichen würde. Nach 3 Siegen in der Vorrunde verlor sie das 2.Gefecht der Direkten ausge-

rechnet gegen die Mitkonkurrentin Essl (Salzburg). Erstmals Punkte gab es für Karoline Deutschmann, wäh-

rend Lukas Zlattinger ebenso wie Roland Stelzer und Roland Holzer, sowie die beiden Jugendlichen Severin 

Heger und Andreas Kjölbye leer ausging.  

Ziemlich unangenehm viel auf, dass die Runden äußerst ungleich stark gesetzt waren. Ein eindeutiges Op-

fer dieser Setzmethode, nämlich offensichtlich nur nach Nationen die Teilnehmer auszulosen, wurde ein-

deutig unser Lukas. Die Betreuer hatten mitunter den Eindruck, dass hier in verschiedenen Altersklassen 

gefochten wurde. 

DF-B: 1.Vaglio ITA, 2.Nudelmann HON, 3.Biro HON und Talas HON; 6.Wohlgemuth Klgft, 8.Wurzer Treib, 

13.Maj Brit Bernhardt, 16.Horn Treib (51) 

HF-B: 1.Wohlgemuth Klgft, 2.Ciccone ITA, 3.Kondricz HON / Sajo HON; 8.Poscharnig Krems, 15.Nussbaumer 

OöLFK, 23.Hämmerle Dorn, 27.Christoph Eberl, 68.Severin Heger, 71.Andreas Kjölbye (72) 

Die Jüngsten starteten in St.Johann in die neue Saison (22.November) 

Fast hätten alle 4 Starter für die Rangliste gepunktet. Anna Solacher, eigentlich noch Jugend D (aber so 

eine Klasse gibt es nicht im ÖFV) erreichte das 8er Finale, Rüdiger Hochstätter scheiterte daran hauchdünn 

(9.), Darius Hosseini raufte sich mit Raphael Schreiner um den letzten Platz zum Aufstieg: er wurde 17., 

Raphael nur 18. damit mußte er leider in der Direkten zuschauen. Aber auch Raphael gehört als Jahrgang 

1994 noch zur Jugend D! Ein Lob gibt es von uns an den Veranstalter, einem noch sehr jungen Verein! Da 

hat alles sehr jugendgerecht geklappt. 

23. Messepokal am 29. und 30. November 2003. 

16 Damen und 57 Herren aus 8 Nationen waren dabei am Start! Und für uns gab es erstmals nach 1983 

wieder einen Heimsieg. Barbara Koppenwallner rang sich zum Sieg durch. 12:10 im Finale gegen Barbara 

Csar! Zuvor gabs ein 15:11 gegen Kleinberger und damit eine erfolgreiche Revanche für die diesjährigen 

Staatsmeisterschaften. Auf Platz 3 noch die Australierin Joanna Halls. 

Bei den Herren triumphierte die derzeitige Nummer Eins in Österreich, Roland Schlosser gegen seinen 

Salzburger Clubkollegen und Führenden der Juniorenweltrangliste Moritz Hintersser. Nur im Achtelfinale 

wäre er beinahe gestrauchelt: 15:14 gegen den Ungarn Friedrich, nachdem er bereits 12:14 zurück lag. 

Ludwig, der 4-fache Messesieger zog im Viertelfinale gegen Schlosser den Kürzeren. Auf 3 wieder jemand 

aus einem anderen Kontinent: Egdar Chumacero aus Mexiko nutzte den Europaaufenthalt und die Teil-

nahme am Wiener Weltcupturnier und reiste kurzerhand nach Graz. Ex Aequo auf Platz 3 noch Anton Ber-

jozkin, der im Halbfinale Schlosser sehr zusetzen konnte: 13:15! 

Ausgezeichnet unsere Starter: Oliver Fabianek bezwang Wigoutschnig (KAC, 15:6) und Kenese (Budapest 

15:13), Robert Blaschka Reimer (Wien, 15:1) und Kundera (Tschechien, 15:11). Endstation dann gegen 

Sohm (Salzburg, 5:15), bzw. Ludwig (Mödling, 6:15). Mit dem Erreichen der besten 16 machen sie einen 

schönen Sprung in der Rangliste nach oben. Siegfried Sauseng bezwang zunächst den Slowenen Hafner 

(15:12) und scheiterte dann an Raineri (Mestre, 9:15). 

Ein dickes Danke schön an die gesamte Helfermannschaft! Alles ging planmäßig von statten, keine Pannen 

im technischen Bereich, rasche Umbauaktionen Landessportzentrum - Heimatsaal, eine exakte Turnierlei-

tung, eine tolle Theaterfechtgruppe, ein gutes Buffet und eine volle Halle. Mehr kann man sich nicht wün-

schen. Resultate siehe Messepokalseite. 



Unser Arbeitsteam: 

Auf/Um/Abbau: Oliver Fabianek, Rudi Wagner, Marco Haderer, Michael Steinegger, Georg Schauer, Karoli-

ne Deutschmann, Alexander Blaschka, Lukas Zlattinger, Siegfried Sauseng, Aeneas Bernhardt 

Technik (Rollen): Rudi Wagner 

Turnierleitung: Markus Mareich, Roswitha Stelzer, Roland Stelzer, Maximilian Feldner, Karoline Deutsch-

mann, Rebecca Neubacher 

Theaterfechtgruppe: Andre Kahr (Inszenierung), Judith Treml, Attila Hazafy, Michael Steinegger, Othmar 

Tögel 

Programmheft: Monika Zugschwert 

Jugendgruppe Zeremonien Finale: AnnaSolacher, Livia Kurschel, Kristina Lerch, Gerrit Pfundner, Antonia 

Krammer, Darrius Hosseini, Raphael Schreiner, Robert Hösele 

Steffi Stoschitzky in Feldkirch im Finale, Victoria Stelzer weiter auf WM-Kurs (29/30November2003) 

Bereits in der Vorrunde zeichnete sich ein Spitzenresultat ab: mit 5 Siegen und ohne Niederlage beendete 

Steffi ihre Vorrunde. Mit einem freilos und einem Sieg gegen die Schweizerin Eicher zog sie in dás Viertelfi-

nale ein (9:15 gg. Konczalska) und belegte damit Platz 5! Für Victoria blieb an diesem Tag nur der Aufstieg 

in die Vorrunde, aber tags zuvor schaffte sie sich mit Platz 3 beim Juniorenturnier eine ausgezeichnete 

Ausgangsposition für die weitere Saison. Mit 4 Siegen erreichte auch sie ein Freilos, gewann dann gegen 

Ender Pia 15:13 und verlor im Halbfinale gegen Engel Christiana 8:15. Mit Platz 22 unter 41 Startern holte 

sich auch Lukas Lerchner einen beachtlichen Platz und Ranglistenpunkte. 

DDG: 1.Valisianov Moldawien, 2.Genser FUMö, 3.Heintzel OöLFK und Konczalska SF Tirol, 5.Steffi Stoschitz-

ky, 24.Victoria Stelzer (33) 

DDG-JUN: 1.Engel R, Balmung, 2.Engel C Balmung, 3.Victoria Stelzer (12) 

HDG-JUN: 22.Lukas Lerchner (41) 

Lukas Zlattinger in Mödling im Finale ! (6.Dezember 2003) 

In Salzburg wurde er noch Opfer der Vorrundenauslosung, in Mödling rückte er seine Leistungsstärke zu-

recht. 3 Siege in der Vorrunde, 2 Siege in der Direktausscheidung - Platz 8 in diesem schwierigen Kadetten-

turnier. Unser 2.Starter, Alexander Blaschka focht eine noch bessere Vorrunde (4 Siege) scheiterte dann 

aber als Nummer 7 gesetzt leider schon in Runde 1 der Direkten. 

Wieder voll auf WM Kurs Inga Bernhardt, der 11.Platz bedeutet 2. beste Österreicherin und auch wieder 

alleinigen Platz 2 in der Rangliste. Diesen Platz behielt auch Victoria Stelzer im Degen, obwohl es da im Feld 

der 87 Starterinnen, gar nicht nach Wunsch lief. Sie überstand knapp die Vorrunde, da aber gar nur eine 

Österreicherin unter die besten 32 kam, blieb mit ihrem Platz unter 64 alles im Lot. Die 5. unseres Teams 

Karoline Deutschmann überstand ebenfalls die Vorrunde und punktete damit auch zum 2.Mal. 

DF: 1.Kreiss HON, 2.Macsai HON, 3.Toth HON und Zsary HON; 5.Kleinbrod Dornbirn, 11.Inga Bernhardt, 

18.Wohlgemuth Klagenf., 19.Kaminiarz FU Mödl, 25.Grabher Dornb, 27.Essl Salzb, 32.Horn Treib, 

36.Karoline Deutschmann (47) 

HF: 1.Schlosser M Dornb, 2.Heinzer SUI, 3.Macher KAC und Stefenelli FU Mödl, 5.Maier Klgft, 7.Brugger A 

Salzb, 8.Lukas Zlattinger; 11.Schöppl Salzb, 16.Poscharnig Krems, 18.Alexander Blaschka (42) 

DD: 9-16 Horn Treib, 33-64 Engel R Balm, Victoria Stelzer (87) 

Mit 45 wieder Weltcuppunkte! (Wien 7.Dezember2003) 



In der Woche zuvor beim Messepokal kam Robert Blaschka wieder auf den Geschmack. In der Vorrunde 

des Wiener Weltcups, der diesmal in Mödling stattfand holte er 3 Siege bei 3 Niederlagen. In der Direkten 

gabs dann zunächst ein Freilos, anschließend einen klaren Sieg gegen den Tschechen Nemeskal. Damit war 

die Hauptrunde am Sonntag erreicht, in der er auch seine große Klasse aufzeigte. Gegen den später am 

besten klassierten deutschen Fechter Schache verlor er nur 7:15 wobei mitunter der eine oder andere Tref-

fer eher gültig als ungültig schien. 

Eine tolle Leistung brachte aber auch Siegfried Sauseng. Dabei ist weniger auf die 2 Siege in der Vorrunde 

zu verweisen, als vielmehr auf die Tatsache, dass er den vorjährigen 2. des Wiener Weltcups, den Franzo-

sen Mercier mit 5:3 bezwingen konnte. Platz 97 unter 120 Startern. 

Alle steirische akademische Meistertitel für unseren Club (14.12.2003) 

DFL, Kombi: Mag.Judith Mareich (15:5 gg.Uitz) DDG: Steffi Stoschitzky (15:7 gg.Uitz);  

(Kombi, DFL: 3.Monika Zugschwert) 

HFL: Siegfried Sauseng, HDG, HSÄ, Kombi: Marco Haderer,  (Kombi: 2.Siegfried Sauseng) 

Altakademiker: HFL, HSÄ, Kombi: Dr.Robert Blaschka, HDG Ploderer (UWK), (Kombi:3.Erich Kogelek) 

Revanche auf der Bahn, Steffi 3. bei den Akademischen (Wien 10.01.2004) 

Fabelhafte Leistung von Steffi bei den offenen Meisterschaften: Platz 3 im Degen mit Siegen gg. Lackner 

(USI Graz, 15:6), Gollesch (FK Wien, 15:6) und Lorenz T. (FUL, 15:14). Endstation erst gg. Heintzel (OöLFK, 

9:15). . Anita Wilfinger belegte Platz 18, die totale Überraschung gelang aber dem AK III Fechter Herbert 

Stelzer. Erst im Vorjahr die Prüfung bestanden, erfocht er mit 2Siegen in der Vorrunde Platz 24! Ebenfalls 

überraschend, aber leider in negativer Hinsicht das Scheitern von Arnulf im Säbel, nur Platz 9. 

Ranglistenpunkte gabs für niemanden, weil bereits zum 3.Mal nahezu in Folge einem geplanten österrei-

chischen Ranglistenturnier der Status entzogen wurde. Diesmal weil Junioren zur gleichen Zeit im Weltcup 

starteten, dass jetzt wenigstens noch zur Junioren-Rangliste zählt. Bei unseren eigenen Turnieren Mess-

epokal und Panther war nicht einmal das vorgegeben. 

In den zur Rangliste zählenden Florettbewerben blieben Finalplätze versagt: Robert Blaschka (11:15 gg. 

Hinterseer M) und Judith Mareich (12:15 gg. Haunold, 39 Starter) erreichten jeweils Platz 12, Siegfried Sau-

seng Platz 17 und Korbinian Stelzer nach 4 Siegen in der Vorrunde erstmals Punkte in der AK und Platz 22 

bei 49 Startern! Im Damensäbel, der ebenfalls aus der Wertung gestrichen wurde, hatten wir auf Grund 

des Zeitplans keine Starterin. 

Top-Ergebnis für Inga Bernhardt (18.01.2004) 

154 Starterinnen, Jena gilt als eine Art Kadettenweltcup in der Fechtszene. In 3 Ausscheidungsrunden wird 

bis zu den besten 64 gefochten, dann geht es in einer Direktausscheidung weiter. Inga Bernhardt erreichte 

neben Kleinbrod (Dornbirn) als einzige Österreicherinnen diese Direktausscheidung. 4 Siegen in der 1. und 

jeweils 2 Siege in der 2. und 3. Runde bedeuteten wieder einen etwas größeren Vorsprung auf ihre Verfol-

gerinnen. In 2 Wochen in Graz beim Alpe Adria Turnier fällt dann die Entscheidung. 

Sieg nach 10 Jahren: Inga Bernhardt holt wieder Florettsieg bei Alpe Adria Pokal (31.01./01.02.2004) 

1994 gewann Irmgard Köfler, exakt 10 Jahre danach holte Inga Bernhardt diese Wertung. Und mit diesem 

Sieg qualifizierte sie sich endgültig für die Kadetten-WM. Einzige Einschränkung zu diesem Sieg: gerade 

dieser Bewerb zälhte nicht wie alle anderen zur Juniorenrangliste, sondern "nur" für die Kadetten. So blieb 

der 3.Platz von Elisabeth Schnopfhagen in der Rangliste unbelohnt. 



Mit Platz 2 gab es für Inga im Säbel noch einen Podiumsplatz, Victoria Stelzer und Lukas Zlattinger ergänz-

ten mit 3.Plätzen unsere glänzende Bilanz. Die interne Clubwertung ging damit zum 4.Male an uns als Ver-

anstalter. 

Dabei gab es durchaus auch einiges Pech: Victoria verlor im Degen gegen Trpin im Kampf auf die besten 8 

mit 14:15, vertagte damit die Entscheidung auf eine eventuelle Kadetten-WM bis auf weiteres, ihr Bruder 

verlor 13:15 (Binder FUL), Michael Steinegger 14:15 (Kreinbucher, Treibach) und Lukas Zlattinger im Florett 

ebenfalls 14:15 (Skeljo, Zagreb). 

Alle Ergebnisse siehe Alpe Adria 

Mit Platz 5 endgültig zur WM: auch Victoria Stelzer fährt zur WM nach Plovdiv - Bulgarien (21.02. Linz 
und 28.02.2004 Treibach) 

Dramatische Schluss Woche in der WM-Quali. Zuerst holte Victoria in Linz beim Kadettenturnier Platz 3 ex 

aequo mit ihrer schärfsten Konkurrentin Christiana Engel, dann in Treibach bei den Junioren Platz 5, und da 

auch wieder punktegleich mit Engel. Damit verteidigte sie Platz 3 in der Rangliste erfolgreich und darf An-

fang April erstmals zu einer WM. Dabei ging es äußerst knapp zu. Musste den Einzug ins Achterfinale schaf-

fen und lag dann bereits 8:11 hinten. Aber mit großem Einsatz erkämpfte sie sich doch noch ein 15:12! 

Damit lohnte sich in der Ferienwoche die Vorbereitung bei Rudi Trost in Berlin . 

Im Florett holte sich auch Inga Bernhardt mit Platz 7 einen Platz an der Sonne, liegt damit auch bei den 

Junioren in der Rangliste im Vorderfeld (8.). Ihre ersten Punkte dieser Saison holten Elisabeth Schnopfha-

gen und Karoline Deutschmann. Und das nicht weil es heuer eine für sie schlechte Saison wäre, sondern 

weil es sich jetzt zu Ende der Juniorensaison erst ums 2.Ranglistenturnier handelt! Das erste in Dornbirn 

musste auf Grund von Terminkollisionen von uns ausgelassen werden. 

Barbara Koppenwallner punktet im Weltcup (Salzburg 22.02.2004) 

Mit einer großartigen Vorrunde sicherte sich Barbara in Salzburg (4 Siege/ 2Niederlagen) bereits am Sams-

tag mittels Freiloses den Aufstieg unter die besten 64 und holte damit nach ihrem Ausflug nach Jordanien 

(12:13 - Stahl ROM) zum 2.Male hintereinander Weltcuppunkte. 

Tolle Generalprobe vor der ÖM: Säbelteam siegt in Villach (07.03.2004) 

44:41 führte unser neu formatiertes Team bereits, dann wurde es noch eng, schließlich entschied unser 

Neuer, Marco Haderer mit einer Parade-Riposte die Partie doch noch mit 45:44 gegen San Giorgio! Erst-

mals ging damit dieses Traditionssäbelturnier an uns. Schon im Einzel überzeugte unser Säbeltrio: Marco 

auf Platz 2, Harald Kreiger auf 5 und Arnulf May auf 6. Damit liegen sie auf den ersten drei Rängen der ös-

terreichischen Rangliste! Wermutstropfen: Marco holte sich zum Schulß einen Muskelfasereinriß. Jetzt gilt 

es, in bis zum Start bei der ÖM Mitte April fit zubekommen. 

HSÄ: 1.Csongradi HON, 2.Marco Haderer StLFC , 3.Rascioni ITA, 3.Russi ITA, 5.Harald Kreiger, 6.Arnulf May,  

(34Aktive) 

HSÄ-M: 1.StLFC Graz, 2.San Giorgio, 3.UFC Wien, 3.Kärnten (- UFC Wien 45:27, - SanGiorgio 45:44) 

Maximale Ausbeute: alle Titel und 18 von 23 Medaillen holten unsere Aktiven bei den steirischen Junio-
renmeisterschaften (13.03.2004) 

Im Gegensatz zum Vorjahr gab es aber auch nicht nur wesentlich mehr zählbare Erfolge, sondern auch ein 

wesentlich größeres Starterfeld. Die Lücke bei den Junioren beginnt sich durch unsere enorme Jugendar-

beit in den letzten Jahren zu schließen. 

Mit Spannung wurde dabei der Damendegenbewerb erwartet: gab es doch gleich 3 Aktive, die Anfang April 

zu den Weltmeisterschaften nach Bulgarien fahren werden. Dieser Bewerb ging an Victoria Stelzer vor 



Karoline Deutschmann, die den WM-Startern stark zusetzen konnte. Hinter ihr auf 3 Christina Hartmann 

und Pia Ender. In Abwesenheit der weiteren WM-Starterin Inga Bernhardt, holte Karoline auch den Titel im 

Florett, wenn auch knapp und etwas umstritten mit 15:14. Zum Schluß sicherte sie sich dann im Säbel ihren 

2.Titel und auch die noch inoffizielle Kombinationswertung. Beachtlich: sie gewann in allen Waffen jeweils 

die Indexrunde! 

Bei den Herren setzte sich Aneas Bernhardt durch, Sieg im Florett und Degen, ergänzt wurde unser Erfolg 

durch Lukas Lerchner, der durch seinen 15:14 Erfolg das Tripple für Aeneas verhindern konnte. Speziell 

Herrenflorett war stark besetzt und da setzten sich auch durchwegs die Favoriten durch. Mit Alexander 

Blaschka auf 2, Lukas Zlattinger und Korbinian Stelzer auf 3 scheint die komplette Nachwuchsmannschaft 

unseres Vereins auf. Nächste Bewährungsprobe: die ÖM in der allgemeinen Klasse am 17.April in Linz. 

Die Finali: 

DF: Karoline Deutschmann - Victoria Stelzer 15.14 (3.Elisabeth Schnopfhagen/Maj Brit Bernhardt); DD: Vic-

toria Stelzer - Karoline Deutschmann 15:9 (3.Pia Ender/Christina Hartmann); DS: Karoline Deutschmann - 

Victoria Stelzer 15:12 (3.Christina Hartmann/Maj Brit Bernhardt) 

HF: Aeneas Bernhardt - Alexander Blaschka 15:9 (3.Korbinian Stelzer/LUkas Zlattinger); HD: Lukas Lerchner 

- Aeneas Bernhardt 15:14 (3.Stefan Eppich/David Flicker); HS: Aeneas Bernhardt - Lukas Lerchner 15:1 

(3.Andreas Berger) 

Nicht schlecht, nicht gut, unsere Jugendlichen im Plan (Mödling, 21.März2004) 

Alle 7 StarterInnen überstanden mit 2 - 4 Siegen klar die Vorrunde, 5 auch noch die erste Direktausschei-

dung. Dann aber war für alle im stark international besetzten Ranglistenturnier für Jugendliche Schluß. 

Fazit: kein Auslasser, aber auch kein überragendes Ergebnis.  

HF-B: 20.Andreas Kjölbye, 22.Christoph Eberl, 35.Severin Heger (53) 

DF-B: 18.Maj Brit Bernhardt (32) 

HF-C: 25.Rüdiger Hochstätter, 27.Darius Hosseini, 29.Edwin Zügner (55) 

Top - Favorit wurde seiner Rolle gerecht: 3x Gold für Robert Blaschka (Vöcklabruck, 27.03.2004) 

Der regierende Europameister der Senioren schlug standesgemäß auch bei den ÖM im vollen Umfang zu. 

3x Platz 1, lediglich im Degen wurde es gegen Katzlberger mit 10:9 knapp.Roswitha Stelzer belegte Platz 2 

im Degen, Herbert Stelzer Platz 3 im Säbel. Aufgefallen: bei den Damen gab es insgesamt im Degen 4, im 

Florett 3 Teilnehmerinnen, alle Altersklassen zusammengerechnet wohlgemerkt. Leider konnten über-

haupt nur 9 von 20 Bewerben zumindest 3 StarterInnen aufweisen.  

HF I: 1.Robert Blaschka, 2.A.Hrubesch Krems, 3.F.Hrubesch Krems (6); HF II: 1.Arno Greiner ALL, 2. und ÖM 

Roman Hinterseer AFCS (4); HF III: 1.Josef Poscharnig Krems (4); HF IV: 1.Josef Krammer Spittal (1) 

HD I: 1.Robert Blaschka, 2.Katzlberger AFCS, 3.A.Hrubesch + F.Hrubesch, 6.Kurt Lassnig KSV (10); HD II: 

1.Wilhelm Weinberger WAT, 5.Rudolf Wagner (6); HD III: 1.Ziganki Baden, 4.Walter Maier Weiz, 6.Volker 

Herzeg, 7.Herbert Stelzer (7); HD IV: 1.Alfred Moser SV Leoben, 2.Krammer Spittal (2) 

HS I: 1.Robert Blaschka, 2.Kravina WSC, 3.Fallwickl AFCS + Lindner Villach (5); HS II: Esmael Pashapour WSC; 

HS III: 1.Esser München, 2. und ÖM Walter Maier Weiz, 3.Herbert Stelzer, 4.Volker Herzeg (4); HS IV: Josef 

Krammer Spittal (1) 

DF I: 1.Mehnert München (1); DF II: 1.Edith Stoschitzky Weiz (1); DF III: 1.Gerlinde Raith Weiz (1) 

DD II: 1.Edith Stoschitzky Weiz (2); DD III: 1.Gerlinde Raith Weiz, 2.Roswitha Stelzer (2) 



WM Plovdiv - Victoria Stelzer und Inga Bernhardt erreichen die Direktausscheidung (Bulgarien 01.-
08.04.2004) 

Als Primärziel wurde das Überstehen der Vorrunde angesehen, als sekundär ein Sieg in der Direkten. Alles 

weitere wäre ein Sahnehäubchen gewesen. Ziel Eins wurde von beiden klar erreicht. Victoria und Inga hol-

ten jeweils 2 Siege bei 3 Niederlagen. Das ergab dann für die Direkte angesichts der Riesenstarterfelder 

eine ungünstige Nummer und so scheiterten beide, nach guter Gegenwehr, an ihrem 2. Ziel. Dabei erwies 

sich die Auslosung nicht gerade als Glücksfall. Die Niederlagen von Victoria in der Runde wurden aus-

nahmslos gegen sehr starke Gegnerinnen erlitten, wie aus dem Endklassement herausgelesen werden 

kann. Dabei hätten es auch mehr Siege sein können, wie die 2 4:5 Niederlagen beweisen. Und auch Inga 

erhielt in der Direkten mit der späteren Bronzemedaillengewinnerin eine überstarke. Auf jeden Fall haben 

beide gut mitgehalten. 

Nicht so gut ging es den beiden weiteren Steirerinnen Pia Ender (UWK) und Christina Hartmann (Weiz). 

Beide im Degen in der nächsthöheren Altersklasse der Junioren startend, scheiterten mit einem bzw. kei-

nem Sieg bereits in der Startphase. Zusammen mit Kopeinig (Treibach) ging da natürlich auch in der Mann-

schaft nichts mehr.  

Nur 3 ÖsterreicherInnen erreichten die besten 16. Moritz Hinterseer, Sandra Kleinberger und Ulrike Klein-

brod. Alle im Florett. 

DD-Kad: 50.Victoria Stelzer (-Samuelson SWE 8:15 (23.des Endklassements), - Hristova BUL 4:2 (79.), - 

Bergdahl SWE (8.!) 4:5, - Sakano JPN (54.) 5:2, - Hurley USA (9.!) 1:5, - Ferdman ISR (13.) 4:5 

(79Starterinnen) 

DF-KAD: 54.Inga Bernhardt (-Fosse FRA (3.!) 9:15, - Perdika GRE (65.) 5:2, - Stowell GBR (35.) 1:5, - Htuel ISR 

(64.) 5:2, - Lee KOR (44.) 4:5, - Moskina BLR (12.) 3:5 (83 Starterinnen) 

Verpaßt: Barbara Koppenwallner scheitert in Gent an der letzten Chance für die olympischen Spiele 
(17.04.2004) 

Nach einer gemischten Indexrunde (2Siege/2Niederlagen) scheiterte Barbara in der Direktausscheidung an 

der bekannt starken Niederländerin Angad-Gaur klar. Mit Platz 6 verpasste sie damit die letzte Chance, 

Rang 3 hätte gepaßt. Geschafft hat es Roland Schlosser, er siegte im Halbfinale gegen den Polen Mocek 

15:14, die ersten zwei sind in Athen dabei. 

Damit wird Österreich diesmal durch 2 Aktive vertreten sein. Beide auch mit guten Chancen auf ein erfolg-

reiches Abschneiden. Christoph Marik liegt nämlich zur Zeit gar auf Platz 1 der Weltrangliste. 

Merkwürdig war aber das ganze Ausleseverfahren der FIE. Beispiel: sogar der 3. der Degenweltrangliste, 

der Schweizer Fischer, musste bis Gent zittern, ehe er dort mit Platz 2 noch das Ticket löste. Die FIE ließ 

alles über die Mannschaft laufen, gute Nationen wurden so klar bevorzugt, die 8 Mannschaften wurden 

nur durch magere weitere 8 Einzelkämpfer ergänzt. Im Damenflorett, wo erstmals die Mannschaft nicht 

olympisch ist (!) starten gar nur 24. Das Miniturnier des Jahres. Und dieses wird dann auch noch ohne vor-

herige Indexrunde in Direktausscheidung durchgefochten... 

DFL: 1.Silchenko BLR, 2.Ohayon ISR, 3.Bauer GER; 6.Barbara Koppenwallner (-Angad Gaur NED 3:2, - O-

hayon ISR 3:4, - Vrecko CRO 5:0, - Cojocari MDA 1:5; - Anga Gaur 3:15) 

Schulcupfinale - 81 Jugendliche am Start (22.04.2004) 

Donnerstag früh: 46 Jugendliche scharren sich um den von uns reservierten Bus. Und dabei waren das gar 

nicht alle von uns. Ein guter Teil ließ sich auch von den Eltern nach Weiz führen. Schluendlich waren insge-

samt in allen 3 Runden exakt 100 Jugendliche am Start. Alle Ergebnisse 

Grandios - unser Team holt bei den Staatsmeisterschaften 7 Medaillen (24/25 April 2004) 



Und liegt damit auf Platz 1 in der Medaillenwertung! Zu den Höhepunkten zählt:  

der 5. Titel en suite für unser Herrensäbelteam! Kreiger, Haderer, May und Mangge fertigten dabei ihre 

Gegner souverän ab, 45:26 gegen Vöcklabruck, 45:28 gegen ASC Wien. Im Einzel blieb da alles noch ein 

bißchen hinter den Erwartungen. Auf den Plätzen 2 - 4 gesetzt, holte "nur" Harald eine Silberne, geschei-

tern an Hradez jun. Gescheitert an Hradez auch Marco, allerdings am Senior. Der war Kampfleiter bei sei-

nem eigenen Schützling, ziemlich merkwürdige Einteilung der Turnierleitung. So kams zum tragischen 

14:15. 

Gleich der 8. Titel für Barbara Koppenwallner. Tags zuvor noch mit Fieber unterwegs, erkämpfte sie mit 

enorm mentaler Stärke den Triumph. Bei widrigen Bedingungen. Um 14:30 Uhr war der Beginn angesetzt 

um 18 Uhr gings erst dann los, um 21:45 Uhr war der Erfolg in der Tasche. Ein Dank dabei auch an unser 

gesamtes Team, dass bis zum Schluss aushielt und sie unterstützte. Toll, eine volle Tribüne mit 20 gut auf-

gelegten Steirerinnen und Steirer. Am Sonntag in der Mannschaft revanchierten sich dann unsere Damen 

für die vorjährige schmachvolle Niederlage und eliminierten den Titelverteidiger Mödling! Silber für Barba-

ra, Judith Mareich, Steffa Weikhard und Inga Bernhardt. Und es war die Jüngste im Team, die den Um-

schwung brachte. Inga besiegte im 7. Kampf Gudrun Brix 13:3. Judith und Barbara brachten den Erfolg ins 

Trockene. Gegen Salzburg wurde nur bis zum 5. Gefecht mitgehalten, danach kippte das Match klar. 

Fast hätte auch unser Herrenflorettteam den Titelträger ausgeschaltet, Kampf auf biegen und brechen mit 

Salzburg, bis zum 7.Kampf 34:35, letztlich endete es 41:45 gegen den Topfavoriten der Meisterschaft, die 

ohne den Olympiastarter Schlosser antraten. Die Bronzemedaille beendete eine lange Hungerserie und 

war für Oliver Fabianek, Robert Scholz, Florian Mangge und Siegfried Sauseng mehr als verdient.  Mödling 

nutzte übrigens die Schwäche des Titelverteidigers und holte sich das Gold wieder zurück. Im Einzel er-

reichten Robert Blaschka (mit 12:13 ausgeschieden) und Florian Mangge, endlich nach seiner Bundesheer-

zeit wieder dabei, die besten 16. Toll auch das Gefecht von Korbinian Stelzer gegen Macher, KAC, leider 

14:15! 

Mit einer total stabilen Leistung holte Judith Mareich ihre erste Einzelmedaille und war für den guten Auf-

takt der diesjährigen Meisterschaften verantwortlich (1.Bewerb). Silber im Säbel war (fast) das Maximum, 

zu stark die Überlegenheit von Dorothea Tanzmeister, die seit 2 Jahren alle Bewerbe in Österreich gewann. 

Nach einem 2:8 bis zur Pause, hielt sie aber anschließend das Gefecht sehr offen und unterlag doch noch 

viel knapper als erwartet mit 10:15. Unglaubliches Pech für Inga Bernhardt und Steffa Weikhard. Beide 

verloren im Gefecht auf 8 mit 14:15! Zusammen erfochten sie nochmals Silber in der Mannschaft. 

Keine Medaille gabs diesmal zwar im Degen, trotzdem können wir auch hier mit den Resultaten sehr zu-

frieden sein. Sensationell auf Platz 1 gesetzt Victoria Stelzer nach der Vorrunde, alle Gefechte gewonnen, 

darunter auch gegen Martina Genser. Platz 9 ist für die Kadettin (U17) ein tolles Resultat. In der Mann-

schaft gab es nichts zu erben, gegen Mödling klar gescheitert, zum Schluß aber holten die Damen mit 2 

Siegen doch den guten 5.Platz, wobei Steffi Stoschitzky sich für den 19.Platz am Vortag in Einzel revan-

chierte, 20:4 Trefferbilanz gegen ASC Wien, 22:8 gegen Balmung! Im Herrendegen, traditionell mit den 

meisten Startern, erreichte Siegfried Sauseng die besten 32, Lukas Lerchner, mit 3 Siegen in der Runde, 

scheiterte mit ... 14:15! Als Mannschaft blieb da nur der Start in Gruppe B, nach 2 Siegen verloren sie im 

Gefecht um den Aufstieg. 

Für die Steiermark gab es noch eine dritte Goldene: Andrea Rentmeister, die seit einiger Zeit in Leverkusen 

lebt und trainiert holte für UWK den verdienten Degentitel. 

Zur ÖM: die Idee, alle Bewerbe an einem Wochenende abzuhalten war doch nicht so gut (auch wir waren 

stark dafür eingetreten). Mit einem aber etwas klügeren Zeitplan wären so 3 - 4 stündige Verspätungen 

vermeidbar gewesen. Auch das Fehlen von eingeladenen Kampfleitern war dabei nicht dienlich und das der 

von Mödling eingeladene Turnierleiter Grasnek gänzlich in seinem "Elend" allein gelassen wurde auch 

nicht. Der war wirklich schon mit seiner Geduld bewundernswert, kommt mir da bei uns aber bitte nicht 

auf solche Ideen. Da weiß man erst, was man mit unseren zuverlässigen Clubmitgliedern hat. Tiefstes Ni-



veau auch die Siegerehrungen, die erst nach Reklamation unseres Präsidenten Mark beim ÖFV Präsi. 

Poscharnig ein bißchen verbessert wurden. Die Damensäblerinnen wurden mitten im Saal "abgefertigt" 

erst danach hat man wenigstens ein Podium zusammengeschustert. Hymne oder dergleichen ... Nullnum-

mer. Rot Kreuz oder Erste Hilfe ... nicht vorhanden. Die trauen sich was. 

der Beweis: so verlassen standen die Säblerinnen bei der Siegerehrung da. 

Und zum Schluss: Barbara Koppenwallner übergab nach der Siegereh- rung 

ihre Goldmedaille Johann "Giovanni" Lottspeich! In ihrer Rede würdigte sie 

Giovanni für sein jahrelanges immer faire und korrekte Verhalten zu den 

Aktiven, sein ungebrochenes Verständnis, immer in erster Linie für die Sport-

lerinnen und Sportler da zu sein. Eine Woche zuvor hat Lottspeich seine Funkti-

onen im Verband zurückgelegt, da er den Beschluss des ÖFV, die bisherige Bestimmung für eine Entsen-

dung zu internationalen Titelkämpfen bezüglich Olympiaqualfikation nicht heranzuziehen, sondern darüber 

abstimmen zu lassen, welches Kriterium nach Abschluss der Qualifikationsphase gültig ist, nicht akzeptie-

ren kann. Die Abstimmung erbrachte, das die Weltrangliste und nicht die österreichische Rangliste heran-

zuziehen ist. Das war eine Abweichung zu den bisherigen Entsendungen. 

Alle Ergebnisse    Photos (wer schickt uns noch digitale Photos?) 

 

Erfolge für unser Jüngsten: Rüdiger und Maj Brit in der Runde der besten 8 (Klagenfurt, 1/2 Mai 2004) 

Um den Terminkalender unserer Jugendlichen nicht zu überfrachten fuhr nur ein kleines Team nach Kla-

genfurt. Mit einer feinen Leistung erfocht Maj Brit Bernhardt einen Platz in der Finalrunde und scheiterte 

nur knapp an der Nummer 1 gesetzten Kroatin mit 12:15. Ebenfalls 7. auch Rüdiger Hochstätter, der über 

eine recht lockere Beinarbeit verfügt, eine recht gute Treffsicherheit, Kampfgeist, aber auch noch sehr 

bescheidenes technisches Rüstzeug. Da sind noch große Kapazitäten vorhanden. 

Unsere Jugend C begann überhaupt sehr stark, leider hielten die konditionellen Fähigkeiten den Belas-

tungen, es traten immerhin 49 in dieser Altersklasse an, nicht stand. Irgendwie ging der "Schnauf" aus. 

Bißchen Pech für Darrius Hosseini, der in seiner Runde 5 Siege bei nur 1 Niederlage erfocht, in der Direk-

ten aber einen körperlich stark überlegenen Gegner erhielt. Edwin Zügner startete ebenfalls stark, 3 Siege 

in Serie, das war es dann leider, 3 Niederlagen folgten und auch gleich Abschied in der Direkten. Premiere 

für Robert Hösele, überstand die Runde glücklich mit einem Sieg, rechtfertigte aber seine Aufstellung mit 

noch einem Sieg in der Direkten. 

Für Christoph Eberl weht in der nächsthöheren Klasse ein wesentlich schärferer Wind. Da hält die Fecht-

technik mit dem Kampfgeist noch nicht Schritt und bleibt noch viel Arbeit für die Zukunft. Und da auch 

Andreas Kjölbye nicht gerade seinen besten Tag erwischte, blieb es Mark Korbuly vorbehalten, den bes-

ten Platz unseres kleinen B-Teams zu erreichen. 

HFL-C: 7.Rüdiger Hochstätter, 17.Darius Hosseini, 31.Robert Hösele, 33.Edwin Zügner (49) 

DFL-C: 7.Maj brit Bernhardt (20) 

HFL-B: 19.Mark Korbuly, 21.Christoph Eberl, 30.Andreas Kjölbye (39) 

 

Rose vom Wörthersee: klarer Sieg für Victoria Stelzer und Lukas Lerchner (8.Mai 2004) 

Im Einzel holten die beiden Platz 1 (Victoria) und Platz 2 (Lukas). Zusammen blieben sie im Team unbe-

zwingbar: 20:7 im Finale. Herbert Stelzer wurde gemeinsam mit Edith Stoschitzky 3. 

 

9 Titel für unsere NachwuchsfechterInnen bei den Steirischen (Weiz, 16.Mai 2004) 

90 Starts in 15 Bewerben ergaben wieder eine Steigerung von 38% zum Vorjahr. Konsequenz: nächstes 

Jahr sollten die Bewerbe der Kadetten und der Jugend getrennt werden. 9 Mal gingen unsere als SiegerIn 

von der Planche 4x blieb der Titel in Weiz und 2x gewann unser Lokalrivale. 

Abgeräumt hat dabei Alexander Blaschka bei den Kadetten, Sieg in allen Disziplinen, beinahe gleichgezo-

gen Victoria Stelzer mit 2 Erfolgen und einmal Silber. In der Jugend B blieb nur Maj Brit Bernhardt im De-

gen erfolgreich, bei Jugend C holte Rüdiger Hochstätter und Kristina Lerch, eigentlich eine Jugend D Fech-



terin, den Sieg. Auffallend: die Begeisterung für den Degen in den jüngsten Klassen und das Mitmischen 

unserer Anfänger des diesjährigen Kurses (Julian Hochstrasser, Martina Gruber jeweils auf Platz 3) 

Die Finalergebnisse: 

Fl-D: David Schellnegger (Weiz) - Raphael Schreiner 10:5 

Fl-C: Rüdiger Hochstätter - Robert Hösele 10:6, Kristina Lerch - Gerrit Pfundner 10:4, Dg-C: Florian Hart-

mann (Weiz) - Lukas Skofitsch 10:6, Tessa Müller (UWK) - Gerrit Pfundner 10:9 

Fl-B: Harald Fitzek (Weiz) - Zaim Saraijlic (Weiz) 15:7, Bernadette Ernst (UWK) - Maj Brit Bernhardt 9:6; 

Dg-C: Harald Fitzek (Weiz) - Zaim Saraijlic (Weiz) 15:12, Maj Brit Bernhardt - Bernadette Ernst (UWK) 

15:14 

Fl-K: Alexander Blaschka - Lukas Zlattinger 15:7, Inga Bernhardt - Victoria Stelzer 15:8, Dg-K: Alexander 

Blaschka - Arian Schröcker (Weiz) 15:7, Victoria Stelzer - Karoline Deutschmann 15:6; Sä-K: Alexander 

Blaschka - Lukas Zlattinger 15:9, Victoria Stelzer - Katharina Unger 15:5 

alle weiteren Ergebnisse siehe Steirische Meisterschaften 

 

Kristina Lerch im Finale (Treibach 22./23.Mai2004) 

Zwar gehört Kristina noch der Jugend D an, was sie aber nicht hinderte trotzdem gleich bei ihrem 

1.Turnier außerhalb der Steiermark einen Finalplatz zu erfechten. Und auch Gerrit Pfundner erreichte bei 

ihrem Erstauftritt Punkte. 

Das blieb den Burschen versagt. Zwar überstanden alle die Vorrunde, aber nur Rüdiger Hochstätter er-

reichte zumindest die Vorschlußrunde 9-16. 

Auch der Jugend B lief es nicht optimal: Maj Brit Bernhardt verlor vor dem Finale, Severin Heger und Mar-

tin Krenn überstanden ebenfalls nur die Vorrunde. 

Fazit: bis zur ÖM Ende Juni bleibt noch viel Arbeit. 

DF-C: 7.Kristina Lerch, 9-16 Gerrit Pfundner, VR Anna Solacher 

HF-C: 9-15 Rüdiger Hochstätter, 17-32 Darius Hosseini, Robert Hösele, Alexander Haring 

DF-B: Maj Brit Bernhardt 9-12 

HF-B: 17-32 Severin Heger, Martin Krenn 

 

Zum Saisonabschluss der allgemeinen Klasse: 2x Finale für Judith Mareich und Robert Scholz (Wien, Euro-

paturnier, 5.Juni 2004) 

Rob holte bei seinem ersten Einzelstart für unseren Club nach mäßiger Vorrunde noch Platz 8 heraus. Da-

bei wäre aber noch mehr drinnen gewesen. Nach klarem Sieg gegen Turetschek (FUM), der Nummer 3 

der Setzliste, verlor er unglücklich mit 13:15 gegen Sohm (AFCS). Die letzte Entscheidung war auch für 

den Sieger falsch. 

Den gleichen Platz holte Judith bei den Damen. Nach einem 15:12 gegen Lakatos (UFC) verlor sie gegen 

Kleinberger (KAC) 7:15. In der Vorrunde blieb Elisabeth Schnopfhagen hängen und dabei war ihr das Glück 

nicht hold: 2:3 nach Verlängerung gegen Kranister (FUM) und 4:5 gegen Lakatos. 

HFL: 1.Richter (FUM), 2.Sohm (AFCS), 3.Hinterseer M (AFCS), 8.Robert Scholz 

DFL: 1.Kleinberger (KAC), 2.Csar (AFCS); 3.Batitsch (AFCS), 8.Judith Mareich, VR Elisabeth Schnopfhagen 

 

Auweh! Die Juniorenklasse bleibt weiterhin unsere Achillessehne. Karoline Deutschmann rettete mit Sil-

ber die Bilanz bei den österreichischen Juniorenmeisterschaften (Linz,12/13 Juni 2004) 

Nicht zur Ausrede, aber zur Begründung: 5 des 8-köpfigen Juniorenteams gehören noch zur Kadettenklas-

se. Und die 3 echten Junioren sind in ihrem 1.Jahr. Deshalb kann trotz des mäßigen Abschneidens getrost 

in die Zukunft geschaut werden. Der Einsatz war ok, die technischen Fertigkeiten im Plan, die Wettkamp-

ferfahrung zu gering. Allerdings war auch nicht zu übersehen, dass der konditionelle Zustand im Laufe 

dieser Saison schon besser war. 

Damensäbel: Karo lieferte eine tolle Vorrunde ab und konnte das dann auch mit einem Sieg gegen Seeba-

cher durchziehen. Gegen die junge Wienerin Neworal lief es nicht zusammen, immer im Rückstand wurde 

dieses Gefecht klar verloren. Trotzdem Gratulation, tolles Ergebnis für unsere Sport-Borg-Schülerin. Inga 

Bernhardt wurde klar Opfer der Kampfleitung. Trotz variantenreicheres Klingenspiel verlor sie bei Action 



Simultanee immer wieder ihren mühselig herausgefochtenen Vorsprung, weil so bei alle 4-5 Aktionen un-

ergründlich Angriff gegen sie gegeben wurde. Zum verzweifeln. 

Damendegen: unsere Beste, Victoria Stelzer, kam nicht richtig auf Touren, verlor in der Runde 2 Gefechte 

und dann nach Freilos in der Direkten gegen Kleinbrod (Dornbirn), Karo zog die ....karte, Siegerin Klein-

berger und 3. Kopeinig in der Runde. Die Mannschaft erkämpfte sich Platz 3 und sorgte für die einzigen 

Mannschaftssiege des Wochenendes. Zuerst FU Linz besiegt, dann nach offenen Kampf und knapper Nie-

derlage gegen Dornbirn, siegreich um Platz 3 gegen OöLFK Linz. Auffallend gut dabei Inga, scheint eine 

Mannschaftsfechterin zu sein. 

Damenflorett: Kein Platz auch für Inga unter den besten 8, Niederlage gegen Kleinbrod U. Auch hier hatte 

Karo keine gute Auslosung erwischt. Mit der Mannschaft gab es gegen Dornbirn nichts zu erben. Platz 3 

und wieder war Inga in der Mannschaft weit entschlossener. 

Herrenflorett: Im Einzel gab es auch für unsere Burschen noch kein Durchkommen in die Finalrunde. Bes-

ter Aeneas Bernhardt auf Platz 10, Korbinian Stelzer auf 12 und Lukas Zlattinger auf 14, Vorrunde für den 

erstmals bei den Junioren startenden Roland Stelzer. In der Mannschaft zeigten sie aber gleich einmal 

auf: 15:9 Führung nach dem ersten Durchgang gegen Mödling. Letztlich setzte sich der hohe Favorit aber 

klar durch, doch auch um Platz 3 gegen Dornbirn blieb es lange offen: 37:45. Für Lukas gilt ebenso: toller 

Mannschaftsfechter. 

Herrensäbel: wollen wir da ernst genommen werden, sollten wir uns überlegen, einen unserer Topsäbler 

als Kampfleiter mitzunehmen, einfach als Gegengewicht für manch einsame Entscheidungen. Lukas Zlat-

tinger kam einem Finalplatz ganz nahe: 13:15, und auch Aeneas verlor hauchdünn 14:15. 

Herrendegen: diese Waffe bleibt Sorgenkind. Zwar gibt es da auch die größten Starterfelder, mehr als 

Platz 29 sollte aber doch möglich sein. Lukas Lerchner bleibt weiterhin unser einsamer Degenspezialist. 

Ereignis des Turniers: FU Linz führte im Degen gegen Balmung 40:29, im letzten Gefechte verlor dann der 

frischgebackene Meister Schmid gegen Knoll noch 44:45!! 

alle Ergebnisse 

 

Grandios! Kadetten machen alle 9! (Klagenfurt, 19/20 Juni 2004) 

Sensationell, was da unser Team bei den österreichischen U17 Meisterschaften ablieferte. Großartig mit 

welchem Einsatz die beiden Mannschaftstitel im Herrenflorett und Damendegen erfochten wurden. Mit 9 

Medaillen ließen unsere Aktiven alle anderen Clubs klar hinter sich! 

Speziell diese Mannschaftsgefechte waren von Dramatik geprägt und erinnerten an das Jahr 2000, als 

damals unsere Junioren ausgerechnet ebenfalls dieses Double überraschend holen konnten.  

Im Herrenflorett eliminierte unsere Mannschaft zunächst Salzburg mit 45:35.  Bis zum 6.Gefecht waren 

wir hinten, ehe ausgerechnet Roland Holzer mit einem 6:1 gegen Leitner den Umschwung brachte und so 

das 2:8 im 3.Gefecht wieder ausglich. Lukas Zlattinger vergrößerte auf plus 5 Treffer und Alexander 

Blaschka setzte mit einem 5:0 nach. Noch dramatischer das Finale: bis zum 4.Gefecht zogen wir auf 20:11 

davon, dann kippte der Kampf durch ein 14:1 Martin Schlossers gegen Roland auf 21:25, ehe Roland wie-

der im 6. alles umdrehte und mit einem 10:4 auf 35:34 für uns stellte. Und wieder stellten Lukas und Ale-

xander den Sieg und damit den Titel sicher. 

Noch dramatischer ging es im Damendegen zu: Nach dem sicheren Auftakt gegen FU Linz mit 45:29, dabei 

wurde nur ein Gefecht abgegeben, kam es im Halbfinale zum Thriller gegen Dornbirn: 45:44 nach Verlän-

gerung! Auch hier galt es einen Umschwung herbeizuführen, den bis zum 4.Gefecht führten die Vorarl-

berger mit 3 Punkten. Dann glich Inga Bernhardt aus und korrigierte damit ihr 2:8 im 3. Im Folgenden 

wurde dieser Vorsprung knapp ausgebaut bzw. gehalten, ehe es zum Schlusskampf zwischen Kleinbrod 

und Victoria Stelzer kam. Auch hier wurde die Beste des Gegners neutralisiert, Victoria hielt den Ein-

punktvorsprung, 8:8 im letzten Gefecht, damit hat Kleinbrod keines ihrer Gefechte für sich entscheiden 

können. Offensichtlich durch diesen Erfolg angestachelt, musste im Finale gleich auch noch die eben in 

Linz Juniorenmeister gewordenen Fechterinnen von Balmung Wien dran glauben. Diesmal agierte Inga in 

absoluter Überform, sie entwickelt sich zu einer tollen Mannschaftsfechterin, alle Gefechte gewonnen, 

bei einer Trefferbilanz von plus 8! 4x wechselte die Führung, wieder entschied der letzte Durchgang für 

uns, Zeugnis von Nervenstärke und Siegwillen. Im Gefecht 6 (unsere neue Glückszahl) wendete Inga das 



Blatt, holte einen Treffer plus, Karoline Deutschmann, die ganz solide focht und nur je ein Gefecht in allen 

3 Kämpfen abgab, „vergrößerte“ auf 2 und Victoria hielt dann wie zuvor den minimalen Vorsprung! 

Im Damenflorettfinale gegen Dornbirn gab Kleinbrod den Ausschlag, im Gegensatz zum Degen holte sie 

gegen uns eine Trefferdifferenz von plus 15 heraus und verloren wurde mit 36:45! Im Herrensäbel gab es 

nach der Halbfinalniederlage gegen UFC Wien, 7 der 9 Gefechte endeten mit nur einem Treffer Differenz, 

zumeist aber leider gegen uns, noch Bronze im Kampf um Platz 3 gegen den WSC mit einem klaren 45:34. 

Die Entdeckung dabei Roland Stelzer. Sein Erstauftritt in dieser Waffe gestaltete sich sehr erfolgreich, 2 

der 3 Kämpfe gewonnen, der 3. unentschieden.  

Und nicht auszudenken, was passiert wäre im Herrendegen, wenn... Denn unser Team, nur als Nummer 8 

gesetzt, traf auf den haushohen Favoriten FU Linz und führte bis zum 7.Gefecht mit 3 Treffer! Dabei be-

legten am Vortag die Linzer die ersten 3 Plätze des Einzels! Zuletzt fehlten dann uns 3 Treffer. In Folge 

konnten wir um die Plätze nicht mehr mitfechten, da bereits der Säbel auf dem Programm stand. 

Wie überhaupt angemerkt werden muss, dass der Zeitplan ein Murks war. Zeitgleiche Beginne bei den 

Damen könnten noch bessere Platzierungen verhindert haben. Uns unverständlich, warum man nicht ein-

fach den guten Zeitplan vergangener Jahre kopiert! Da hat man ja eh jahrelange Erfahrungen damit. Und 

siehe Linz in der Vorwoche, da ging alles gut und harmonisch über die Bühne. Und da meinen wir die Ju-

niorenmeisterschaften und nicht die Staatsmeisterschaften im April, die diesbezüglich einen Tiefpunkt 

setzten. 

So jedenfalls musste Inga zunächst im Säbel 2 Direkte fechten, gleich unmittelbar daran alle 5 Gefechte 

der Florettrunde ohne Pause durchziehen und in die Direkte dieser Waffe einsteigen. Klar, dass ihr im 

Halbfinale dann auch mal die Puste ausgehen musste und gegen Essl, Salzburg, verlor. 

Mit Bronze im Florett und Silber im Säbel, verflixt, wieder scheiterten unsere Mädels an der Wiener 

Newcomerin Neworal, hat sie aber ihre Erwartungen voll erfüllen können. Ebenfalls die erwartete Medail-

le gab es für die zweite WM-Starterin Victoria Stelzer im Degen mit Bronze, eine Farbe die auch Karoline, 

nach der Silbernen der Vorwoche im Säbel gut stand. 

Eine Farbe, die auch Alexander Blaschka bei den Herren erreichte! Überraschungen aber auch hier für 

uns. Einen Platz hinter Lukas Zlattinger auf Platz 10, dieser traf leider im Kampf um das Finale ausgerech-

net auf Alexander, Maximilian Feldner, in seinem ersten Auftritt außerhalb der Steiermark. 

  

alle Ergebnisse 

  

Kompletter Medaillensatz für unsere Jüngsten (Vöcklabruck 26/27Juni2004) 

  

Maj Brit Bernhardt erfüllte die in sie gesetzte Erwartungen! Gold im Säbel und Bronze im Florett. Guter 

Einstieg in ihr erstes Jugend B Jahr. Die Überraschung aber war Gerrit Pfundner: erst im Mai debutierte 

sie außerhalb der Steiermark und jetzt gleich das. Platz 2 im Degen-Jugend C, das Finale mit 8:10 knapp 

verloren! Hier reift gemeinsam mit Kristina Lerch, 8. im Degen und 12. im Florett und Anna Solacher, 8. im 

Florett eine gute Nachwuchsmannschaft heran. Marie Christin Sebl Litzlbauer (17. Florett, 13.Degen) und 

die diesmal noch abwesenden Antonia Krammer und Livia Kurschel ergänzen die jüngste Truppe, wobei 

einige gar noch der Jugend D angehören. 

Die Burschen konnten da noch nicht ganz mithalten. Im Florett enttäuschten sie, der Beste nur auf 17! 

Dabei gewann Rüdiger Hochstätter sogar alle Vorrundengefechte, nach Freilos war aber doch vorzeitig 

Endstation. Robert Hösele lag mit Platz 25 im Florett im Plansoll, mit Platz 10 im Degen überraschte auch 

er positiv. Edwin Zügner und Raphael Schreiner besserten im Degen zumindest ihre Florettscharte aus, für 

Johannes Neuwirth war es sein erstes außersteirisches Turnier. 

In der Jugend B ergibt sich unerwartet dieses Jahr eine größere Lücke. Elisabeth Neuwirth blieb im Soll, 

auch für sie, wie für ihren Bruder der Erststart bei einer ÖM, bei den Burschen hielt nur Andreas Kjölbye 

einigermaßen mit. Gut der 13. im Florett und auch der 7. im Säbel, da kann man über das Degenresultat 

schon hinwegsehen. Miserabel die Einstellung von Christoph Eberl, wer schon vor dem ersten Gefecht 

vom nach Hause fahren redet, hat eben keine Chance, und wer dann auch noch die Mannschaft damit im 

Stich lässt, macht sich keine Freunde. Mit dabei nur noch Marc Korbuly, mit Platz 23. auch unter den Er-



wartungen, der Rest blieb den Meisterschaften fern. Damit wieder Schwung in diese Gruppe kommt, wird 

es ab Herbst eine zusätzliche eigene Trainingseinheit geben. 

Die beiden Bundesländermannschaften, Herren- und Damendegen, hielten sich sehr tapfer. Die Damen 

holten nämlich Silber, die Herren verfehlten Platz 5 nur knapp. Und das Team Steiermark war schön ge-

mischt: von jedem Verein ein Aktiver. So kamen von allen steirischen Vereinen FechterInnen zum Einsatz, 

Ausnahme KSV, da war insgesamt niemand am Start. 

  

Alle Medaillen und Plätze 

 


